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Klaus Ritter von BFW Ritter im Gespräch über Corona, Rauchwarnmelder und den allgemeinen Nachholbedarf bei der Digitalisierung

„Freuen uns auf den Neubau“

Die Firma BFW Ritter mit Sitz in Wyhl
am Kaiserstuhl hat sich als Büro für
Wärmemesstechnik auf alles rund
um die Ablesung und Abrechnung
von Heiz- und Nebenkosten speziali-
siert. Die Installation und Wartung
von Rauchwarnmeldern gehört dar-
über hinaus zum Kerngeschäft des
Unternehmens, das auch Schulungen
etwa für Hausverwaltungen oder an-
dere Vermieter anbietet.
Auch für BFW Ritter ist die Corona-

Zeit eine besondere - beim Kunden-
kontakt muss man mitunter neue
Wege gehen.
3TADTKURIER-Redaktionsleiter Stefan

Ummenhofer unterhielt sich mit
Klaus Ritter, dem Geschäftsführer des
seit 1963 bestehenden Traditionsun-
ternehmens, das den Namen seines
Vaters Dieter Ritter trägt, über Her-
ausforderungen, Chancen – und über
den fast fertig gestellten Neubau. 

SK: #ORONA�HAT�UNS�WEITERHIN�ALLE
IM�'RIFF��+ÚNNEN�3IE�DENN�àBERHAUPT
-ITARBEITER�ZU�(EIZKOSTEN
!BLESUN

GEN�SCHICKEN�
Ritter: Wir hatten die Ablesungen

tatsächlich für eine Weile ausge-
setzt. Aufgrund zahlreicher Anfragen
sind unsere Mitarbeiter seit 11. Ja-
nuar inzwischen aber wieder ange-

halten, bei Bedarf auch persönlich in
den Häusern vorbeizukommen – na-
türlich unter entsprechenden Coro-
na-Sicherheitsvorkehrungen.
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3PEKTRUM�� $IE� EINEN� WOLLEN� NICHT�
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BEITER�VOR�/RT�SIND�
Ritter: Genau: Einige Leute argu-

mentieren, durch Homeoffice seien
sie derzeit ohnehin zu Hause, so dass
sich das anbiete. Der Kunde kann
nun zwischen mehreren Optionen
entscheiden: Unsere Mitarbeiter
kommen zu ihm nach Hause, der
Kunde erhält die Ablesedaten auf
Papier, der Mieter kann unter Anlei-
tung selbst ablesen, oder der Kunde
nutzt unseren elektronischen Service
zur Selbstablesung.

SK: 7IE�FUNKTIONIERT�,ETZTERES�
Ritter: Durch eine moderne Infra-

struktur und ein neues Online-Por-
tal. Dabei liest der Kunde die Daten
selbst ab und übermittelt sie über
eine gesicherte Website an uns –
natürlich ist das kostenlos.

SK:-UTMA�LICH�NUTZT�DAS�EHER�DIE
JàNGERE�'ENERATION�

Ritter: Tendenziell schon – vor al-
lem bei den Jüngeren kommt das
hervorragend an, weil so Terminver-
einbarungen entfallen und es wirk-
lich unproblematisch ist. Wir haben
inzwischen eine Selbstablesequote
von 30 Prozent - Tendenz steigend.

SK: 'IBT� ES� AUCH� VON�3EITEN� )HRER
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DEMIE
:EITEN�IN�EIN�(AUS�ZU�GEHEN�
Ritter: Wir stellen das jedem frei.

Da wir aber völlig auf Nummer Sicher
gehen und die Kollegen - vorwiegend
sind das ausgebildete Heizungsmon-
teure - bestens ausgestattet sind,
gab es bisher keinen, der Bedenken
angemeldet hat.

SK: 3IE� HABEN� ES� ANGESPROCHEN�
6IELE�,EUTE�SIND�VERMEHRT�ZU�(AUSE�
HABEN� NUN� VIELLEICHT� AUCH� ETWAS

MEHR�:EIT��$A�STEHT�DOCH�EINER�!BLE

SUNG�
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EIGENTLICH�WENIG�IM�7EGE�
Ritter: Das ist so. Abgelesen wird ja

immer zwischen 1. Dezember und
31. Januar – und derzeit haben wir
die höchste Erst-Ablesequote seit 15
Jahren.

SK: 3IE�FàHREN�AU�ERDEM�AUCH�DIE
2AUCHWARNMELDER
&UNKTIONSPRàFUN

GEN�DURCH��)ST�DA�DIE�"EREITSCHAFT�DER
"EVÚLKERUNG�EBENSO�GRO��
Ritter: Ja, der Großteil unserer

Kunden ist sehr kooperativ. Zumal
ist das Zeitfenster einer Wartung 15
Monate, so dass wir hier keine grö-
ßeren Probleme sehen, dass es etwa
eine Sicherheitslücke geben könnte.

SK: 2AUCHWARNMELDER�SIND�JA�GE

SETZLICHE�0FLICHT��'IBT�ES�DENNOCH�BE

STIMMTE�3EGMENTE�VON�(ËUSERN�UND
7OHNUNGEN��IN�DENEN�ES�IMMER�NOCH
EINEN�.ACHHOLBEDARF�GIBT�
Ritter: Im Zuständigkeitsgebiet der

Hausverwaltungen beträgt die Ab-
deckung bei den Miet- und Eigen-
tumswohnungen inzwischen schät-
zungsweise 98 Prozent, da sieht es
also sehr gut aus. Schwieriger wird
es bei Eigenheimen und vor allem
bei Ferienwohnungen – da würde
ich vermuten, dass nur die Hälfte
entsprechende gesetzeskonforme
Rauchwarnmelder installiert hat. Da
gibt es also noch Nachholbedarf, zu-
mal diese Melder ja bekanntlich le-
bensrettend sein können.

SK: "&7�2ITTER�STEHT�JA�FàR�MODER

NE�4ECHNIK��GLEICHZEITIG�ABER�AUCH�FàR
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SIERTEN�5MGANG�MIT�DEN�+UNDEN��)N

WIEWEIT�IST�,ETZTERES�IN�#ORONA
:EI

TEN�ERSCHWERT�
Ritter: Wir bieten nach Voranmel-

dung weiterhin persönliche Einzel-
termine in unserm Hause an.  Gleich-
zeitig funktioniert der Kontakt aber
auch in telefonischer oder audiovisu-
eller Form. Der persönliche Kontakt
und ein persönlicher Ansprechpartner
für die Kunden sind uns natürlich
nach wie vor sehr wichtig – und das
bleibt auch gewährleistet.

SK: ¯HNLICHES�GILT�MÚGLICHERWEISE
FàR�DIE�3CHULUNGEN��DIE�3IE�ANBIETEN�
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VERËNDERT�
Ritter: Diese Schulungen für Haus-

verwaltungen, Wohnungseigentü-
mergemeinschaften oder auch ge-
werbliche wie private Vermieter ha-

ben wir im Oktober wieder aufge-
nommen. Eintägige Präsenzschulun-
gen, wie zuletzt im Europa-Park,
wurden ersetzt durch 4 wöchentli-
che, je 1,5 stündige Online Schu-
lungsblöcke. Die Nachfrage nach
digtialen Schulungen ist groß. Zu-
künftig werden wir, sobald wie mög-
lich, beide Schulungstypen anbieten.
Diese werden ergänzt durch 3-bis 5-
minütige praxisbezogene Videose-
quenzen auf unserem YouTube Kanal.

SK: 'AB�ES�FàR�3IE�ALS�'ESCHËFTS

FàHRER�VON�"&7�2ITTER�$INGE��DIE�3IE
IN�DER�:USAMMENARBEIT�MIT�DEN�+UN

DEN�DURCH�#ORONA�NEU�WAHRGENOM

MEN�HABEN�
Ritter: Zum einen, dass vor allem

viele Verwaltungen auf die Digitali-
sierung nicht ausreichend vorbereitet
sind. Dort herrscht des öfteren noch
eine Zettelwirtschaft, anstatt wirklich
die einfachere Variante, alle Daten im
Rechner griffbereit zu haben und zu
übersenden, zu nutzen. Wenn man
Berichte sieht, wie es mitunter in Ge-
sundheitsämtern zugeht, verblüfft
mich das aber auch nicht mehr...

SK: #ORONA�IST�EINE�3TRESS
:EIT�FàR
VIELE��)ST�DER�5MGANGSTON�RAUER�GE

WORDEN�
Ritter: Ja, das finde ich schon. Das

betrifft nicht die große Masse, aber
das gehört schon zu den Dingen, die
ich in den letzten Monaten mehr als
zuvor wahrgenommen habe. Im all-
gemeinen gilt aber: Die Mieter sind
entspannter als die Verwaltungen.
SK: "&7�2ITTER�HAT�SCHON�FRàH�AUF
DEN� 5MWELT
� UND� +LIMASCHUTZ� GE
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MEHR�SENSIBILISIERT�FàR�%INSPARPOTEN

ZIALE�UND�6ERBRAUCHSANALYSEN�SIND�
Ritter: Der Umwelt- und Klima-

schutz war bei uns schon früh Über-
zeugung, wie man etwa auch an den
Photovoltaikanlagen hier an unse-
rem Firmensitz sieht, sowie einem
Firmenfuhrpark bestehend aus Hy-
brid und rein elektrischen KfZ. Und
natürlich ist die Sensibilität für diese
Themen groß, auch wenn sie durch
das alles überstrahlende Thema Co-
rona derzeit verdrängt wird. Was die
Einsparpotenziale betrifft, schauen
die Menschen durchaus darauf.
Ganz klar ist aber auch: Es will nie-
mand frieren, nur, damit er 5 Euro
spart...

SK: $IE�&IRMA�"&7�2ITTER�HAT�IN�IH

RER� NUNMEHR� FAST� ��
JËHRIGEN� &IR

MENGESCHICHTE�MEHRFACH�EXPANDIERT�
!UCH�JETZT�STEHT�DAS�WIEDER�AN���
Ritter: Richtig. Neben unserem

Hauptgebäude entsteht ein großer
Neubau, der voraussichtlich Ende
März betriebsfertig sein soll. Derzeit
müssen wir uns noch darum küm-
mern, alle der zahlreichen Brand-
schutzrichtlinien zu erfüllen, sind
aber voll im Zeitplan.

+LAUS�2ITTER��'ESCHËFTSFàHRER�VON�"&7�2ITTER� "ILDER��"EIERMEISTER3TEFAN�5MMENHOFER��2EDAKTIONSLEITER�DES�3TADTKURIER�

SK: 7AS�WIRD� IN� DIESEM� .EUBAU
KàNFTIG�GESCHEHEN�
Ritter: Beispielsweise unser voll di-

gitalisiertes Veranstaltungsprogramm.
Es gibt es einen Schulungsraum für
60 Personen – auch können hier
künftig etwa WEG-Versammlungen,
also Treffen von Wohnungseigentü-
mergemeinschaften, stattfinden. Wir
sehen uns insgesamt mit unserem
Unternehmen sehr gut aufgestellt -
nicht zuletzt auch im digitalen Be-
reich. BFW Ritter befindet sich seit
dem Jahr 2008 am Standort Wyhl -
und jetzt wird hier weiter expandiert.

SK: "EDEUTET� DAS� AUCH� NEUE� !R

BEITSPLËTZE�
Ritter: Ja, wir schaffen dort 16 neue

Stellen. Das ist, wie ich meine, doch
auch ein schönes Zeichen in diesen
nicht ganz einfachen Zeiten.

Mit Klaus Ritter sprach
Stefan Ummenhofer

BFW Dieter Ritter GmbH
Hohrainstr. 2
79639 Wyhl a.K.
Tel. 07642 – 9200 0
www.bfw-ritter.de
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